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Die schönste 1:4-Niederlage der Vereinsgeschichte 

Trotz einer 1:4-Niederlage darf der Verbandsligist FC Rottenburg weiter hoffen. Was ein 

scheinbar bedeutungsloser Treffer in der 95. Minute damit zu tun hat und warum die Spieler 

am Mittwoch zu Fans des VfR Mannheim werden. 

Rottenburg-Kapitän Leon Oeschger (links) und seine Mitspieler dürfen nun wieder hoffen. Foto: Ralph Kunze/Eibner 

EHINGEN-SÜD. Noch nie dürfte beim FC Rottenburg über einen 1:4-Anschlusstreffer so gejubelt worden 

sein, wie am letzten Verbandsliga-Spieltag am Samstagmittag bei der 1:4-Niederlage beim SSV Ehingen-

Süd. Als Jan Baur aus einem Getümmel in der 95. Minute den Ball aus der Drehung in die Maschen 

haute, rannte die gesamte Rottenburger Mannschaft aufs Spielfeld. Warum das? 

Die Rottenburger springen dank des Treffers von Baur mit dem um ein Tor besseren Torverhältnis vor 

den TSV Weilimdorf auf den elften Tabellenplatz. Somit hätten die Rottenburger bei einem 



Relegationsaufstieg des VfR Mannheim in die Regionalliga noch eine Chance über die Abstiegsrelegation, 

den Klassenerhalt in der Verbandsliga zu schaffen. 

»Der Treffer in der Schlussminute gibt uns eine letzte Chance« 

Bis zu einer möglichen Relegation müssten sich die Rottenburger jedoch steigern. »Es war eine wirklich 

deutlich schlechtere Leistung als in den vergangenen Wochen. Die Mannschaft hat den Druck stark 

gespürt. Das Tor in der letzten Minute war ein besonderer Moment für uns«, erklärte der FCR-

Vorsitzender Hermann Steur. »Der Treffer in der Schlussminute gibt uns eine letzte Chance. Wir sind 

zuversichtlich diese zu nutzen, sollte sie dementsprechend eintreten«, zeigte sich Trainer Marc Mutschler 

kämpferisch. 

Das entscheidende Relegationsspiel der Mannheimer am kommenden Mittwoch gegen den FK Pirmasens 

wird im Mannschaftskreis geschaut. »Die Jungs sind eine tolle Einheit. Man sollte mit 41 Punkten niemals 

absteigen. Wenn acht von 17 Mannschaften absteigen können, passt etwas nicht«, kritisierte Steur. 
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